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Jahresabschluss und Bestätigungsvermerk 
für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2015 bis zum 
31. Dezember 2015 
der 
FinTech Group AG 
Frankfurt am Main 
 
 





FinTech Group AG
Frankfurt am Main (vormals: Kulmbach)

Bilanz zum  31. Dezember 2015
(Vorjahr zum Vergleich)

Aktiva Passiva

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle I. Gezeichnetes Kapital 16.810.876,00 15.394.815,00
Vermögensgegenstände

II. Kapitalrücklage 49.142.511,74 30.474.066,24
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte

und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen III. Gewinnrücklagen
an solchen Rechten und Werten 81.151,35 119.853,35

II. Sachanlagen 1. Gesetzliche Rücklage 32.775,45 32.775,45

1. Andere Anlagen, Betriebs- und 2. Andere Gewinnrücklagen 6.810.553,95 6.810.553,95
Geschäftsausstattung 504.036,00 117.767,00 6.843.329,40 6.843.329,40

IV. Bilanzgewinn/-verlust -13.000.704,98 -9.190.288,34
III. Finanzanlagen

59.796.012,16 43.521.922,30
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 65.335.605,74 26.432.350,22

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 120.000,00 120.000,00 B. Rückstellungen

3. Wertpapiere des Anlagevermögens 81.503,44 319.528,00 1. Sonstige Rückstellungen 3.010.387,46 510.666,64
65.537.109,18 26.871.878,22 3.010.387,46 510.666,64

66.122.296,53 27.109.498,57 C. Verbindlichkeiten

B. Umlaufvermögen 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen 344.575,55 € 117.582,24

I. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

Unternehmen 7.460.769,48 390.516,12

1. Forderungen gegen verbundene 569.758,12 6.308.917,81 3. Sonstige Verbindlichkeiten 
Unternehmen davon aus Steuern EUR 381.468,60 (Vorjahr EUR 86.118,38)

2.871.882,58 € 249.343,47
2. Sonstige Vermögensgegenstände 1.037.972,96 1.607.731,08 639.920,60 6.948.838,41 10.677.227,61 757.441,83

III. Kassenbestand und Guthaben
bei Kreditinstituten 5.637.568,84 10.706.573,01

7.245.299,92 17.655.411,42

C. Rechnungsabgrenzungsposten 116.030,78 25.120,78

73.483.627,23 44.790.030,77 73.483.627,23 44.790.030,77

31.12.201431.12.2015 31.12.2014 31.12.2015



 



EUR EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 4.797.727,94 3.240.355,01

2. Sonstige betriebliche Erträge 166.950,03 157.561,88

3. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -5.987.482,44 -1.950.929,55 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung -501.389,94 -6.488.872,38 -219.704,95 -2.170.634,50 
davon für Altersversorgung EUR 7.640,38
(Vorjahr EUR 32.892,78 )

4. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlagevermögens und 
Sachanlagen -147.294,65 -139.066,47 

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen -5.197.807,52 -4.001.084,15 

6. Auf Grund einer Gewinngemeinschaft, eines 
Gewinnabführungs- oder eines Teilgewinn-
abführungsvertrags erhaltene Gewinne 15.651.166,38 6.297.873,06

7. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens
davon aus verbundenen Unternehmen EUR 13.409,41 
(Vorjahr EUR 0,00) 15.509,41 500,00

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge
davon aus verbundenen Unternehmen

3.550,30 5.326,38

9. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des Umlaufvermögens -4.684.294,56 -11.203,23 

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen
davon an verbundene Unternehmen

-1.311.596,42 -66.500,26 

11. Aufwendungen aus Verlustübernahme -8.577.539,34 -13.174.884,05 

12. Ergebnis der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit -5.772.500,81 -9.861.756,33 

13. außerordentliche Erträge 1.918.810,02 340,00

14. außerordentliches Ergebnis 1.918.810,02 340,00

15. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 46.602,95 -10.624,65 

16. Sonstige Steuern -3.328,80 -2.868,07 

17. Jahresüberschuss/-fehlbetrag -3.810.416,64 -9.874.909,05 

18. Gewinn-/Verlustvortrag aus dem Vorjahr -9.190.288,34 684.620,71

19. Bilanzgewinn/-verlust -13.000.704,98 -9.190.288,34 

EUR 0,00 (Vorjahr 0,00)

EUR  37.777,78 (Vorjahr 0,00)

2015 2014

FinTech Group AG
Frankfurt am Main (vormals: Kulmbach)

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 

1. Januar 2015 bis zum 31. Dezember 2015
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 bdo 

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die FinTech Group AG 

Wir haben den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang — 
unter Einbeziehung der Buchführung der FinTech Group AG, Frankfurt am Main, für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar 2015 bis zum 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung des Jah-
resabschluss nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der ge-
setzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung abzu-
geben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, 
die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Ge-
sellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung und Jahresabschluss überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jah-
resabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 

Frankfurt am Main, 15. Juni 2016 

BDO AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

gez. Otte gez. Streicher 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin 




